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Regierungsbeschluss  
über Tarife der Quellensteuer für die Steuerperiode 2011
vom 7. Dezember 20101

Die Regierung des Kantons St.Gallen

erlässt

in Anwendung von Art. 107, Art. 108 Abs. 1 und Abs. 2 und Art. 109 des Steuer­
gesetzes vom 9. April 19982 sowie von Art. 55 und Art. 56 der Steuerverordnung 
vom 20. Oktober 19983

als Beschluss:

Art. 1. Die Quellensteuer auf Einkünften von natürlichen Personen mit steuer­
rechtlichem Wohnsitz oder Aufenthalt im Kanton wird erhoben:
a)	� für Steuerpflichtige nach Art. 55 Abs. 1 Bst. a der Steuerverordnung3 nach dem 

Tarif A4 2011 (mit und ohne Kirchensteuer);
b)	� für Steuerpflichtige nach Art. 55 Abs. 1 Bst. b der Steuerverordnung3 nach dem 

Tarif B4 2011 (mit und ohne Kirchensteuer);
c)	� für Steuerpflichtige nach Art. 55 Abs. 1 Bst. c der Steuerverordnung3 nach dem 

Tarif C4 2011 (mit und ohne Kirchensteuer);
d)	� für Steuerpflichtige nach Art. 55 Abs. 1 Bst. d und e der Steuerverordnung3 zu 

einem Satz von 9 Prozent der steuerbaren Einkünfte nach dem Tarif D 2011.

Art. 2. Steuerpflichtig nach Art. 55 Abs. 1 Bst. d der Steuerverordnung ist, wessen 
wöchentliche Arbeitszeit weniger als 15 Stunden und wessen monatliches Brutto­
einkommen weniger als Fr. 2000.– beträgt.

Art. 3. Der Regierungsbeschluss über Tarife der Quellensteuer vom 8. Dezember 
20095 wird aufgehoben.

Art. 4. Dieser Erlass wird ab 1. Januar 2011 angewendet.

	 Der Präsident der Regierung:
	 Willi Haag

	 Der Staatssekretär:
	 Canisius Braun

1	� Im Amtsblatt veröffentlicht am 20. Dezember 2010, ABl 2010, 3955; in Vollzug ab 1. Januar 2011.
2	 sGS 811.1.
3	 sGS 811.11.
4	� In der Gesetzessammlung nicht veröffentlicht; zu beziehen beim kantonalen Steueramt, 

Materialzentrale, Davidstrasse 41, 9001 St.Gallen, oder über www.steuern.sg.ch.
5	 nGS 45–21 (sGS 811.15).
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